
6.
Mittel-
alter-
tag

15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 7
» Studium und Studentenleben im mittelalterlichen 

Heidelberg« mit Andreas Büttner (Geschichte, 
Heidelberg)

15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 8
» Getrückt zů Heydelberg: Mittelalterlicher Buchdruck 

zwischen Fürstenhof, Kloster, Stadt und Universität« 
mit Christoph Roth (Germanistik Heidelberg)

15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 10
» Anfang und Ende der Welt in Stabreimen« mit 

Mathias Herweg (Germanistik, Karlsruhe)

15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 12
»Ein Kaiser singt von Liebe. Wie klingt ›Deutsch‹ 
um 1200?« mit Inci Bozkaya (Germanistik, Mann-
heim)

Begleitprogramm
Im Foyer/Innenhof der Neuen Universität

» Fechtkunst im Hof der Neuen Uni« mit Christian 
Bott (Krîfon, Schule für Historische Fechtkunst, 
Edingen-Neckarhausen)

» Mittelalterbrettspiele und Glückskekse«
(Germanistik, Karlsruhe)

Abschlussabend
ab 18.30 Uhr im Foyer der Neuen Universität

Musikprogramm: Chor des Germanistischen 
Seminars. 
 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Veranstalter und Kontakt
Universität Heidelberg (Germanistische Mediävistik, 
Mittellatein, Kunstgeschichte, Mittelalterliche Geschichte 
u. a.) zusammen mit dem Karlsruher Institut für Techno-
logie/Universitätsbereich (Institut für Germanistik, Abt. 

Mediävistik und Frühneuzeitforschung), der Universität 
Mannheim (Germanistische Mediävistik), der Päda-
gogischen Hochschule Heidelberg (Abt. Geschichte) 
und der Heidelberger Akademie der Wissenschaften 
(Forschungsstellen »Deutsches Rechtswörterbuch« und 
»Klöster im Hochmittelalter«)

Prof. Dr. Tobias Bulang, PD Dr. Tino Licht (Universität 
Heidelberg, Germanistisches Seminar, Historisches Semi-
nar, Mittellatein)
E-Mail: sekretariat.bulang@gs.uni-heidelberg.de und  
tino.licht@urz.uni-heidelberg.de

Der 6. Mittelaltertag wird freundlich unterstützt von:

Faszination Mittelalter:  
Das Mittelalter entdecken und erforschen
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Eröffnungsvortrag
14:00 Uhr in Hörsaal 13

» Blütezeit der Schriftkultur am Oberrhein: Das 
Lorscher Skriptorium«
Tino Licht (Geschichte, Mittellatein, Heidelberg)

Werkstätten
15:00 und 16:30 Uhr in Hörsaal 1

» Von Mönchen, Mördern und Mysterien – ein 
Mittelalterquiz zum Mitmachen« mit Andreas 
Deutsch, Julia Burkhardt und Julia Becker 
(Akademie der Wissenschaften)

15:00 und 16:30 Uhr in Hörsaal 2
» Phantastische Wappen und wo sie zu finden sind: 

Imaginäre Heraldik für Einsteiger« mit Aaron 
Jochim (Geschichte, Heidelberg)

15:00 und 16:30 Uhr in Hörsaal 3
» Urkunden online. Erschließung und Digitalisierung 

mittelalterlicher Urkunden« mit Ingo Runde, 
Thorsten Huthwelker und Florian Schreiber 
(Universitätsarchiv, Heidelberg)

15.00 Uhr und 16.30 Uhr in Hörsaal 4
» Der Narr in der spätmittelalterlichen Literatur für 

kleine und große Eulenspiegel« mit Sina Kobbe und 
Natalie Mlynarski (Germanistik, Mannheim)

15.00 Uhr und 16.30 Uhr in Hörsaal 4a
» Der Codex Manesse für Kinder und Junggebliebene« 

mit Tobias Bulang (Germanistik, Heidelberg)

15:00 und 16:30 Uhr in Hörsaal 7
» Ein Klassiker in Handschriften: Lesen wie im 

Mittelalter« mit Ida Eisele, Mathias Herweg und 
Frank Noll (Germanistik, Karlsruhe)

15:00 und 16:30 Uhr in Hörsaal 8
» Erzähl mir nichts vom Pferd! Trojaliteratur im 

Mittelalter« mit Isabella Managò (Germanistik, 
Heidelberg)

15:00 und 16:30 Uhr in Hörsaal 12
»	Magie	und	Medizin«	mit	Kathrin	Pfister	

(Anglistisches Seminar, Heidelberg) und Maike 
Rotzoll (Medizingeschichte, Heidelberg) 

Ab 15.00 Uhr, Ort: Lateinische Philologie des Mittelal-
ters, Paläographieraum 027 (Grabengasse 3–5)

» Skriptorium (Schreiben wie im Mittelalter – 
hautnah)« mit der Fachschaft Mittellatein/
Mittelalterstudien, Heidelberg 

15:00 Uhr, Treffpunkt im Foyer der Neuen Universität
(bitte beachten: Die Teilnehmeranzahl ist auf 25 be-
schränkt. Eintragung vorab in die Liste erforderlich;
diese liegt im Foyer der Neuen Universität aus)

» Aus den Tresoren der Universitätsbibliothek 
Heidelberg. Präsentation ausgewählter 
Handschriften und Drucke« mit Maria Effinger 
und Karin Zimmermann (Universitätsbibliothek, 
Heidelberg) 

Vorträge
  15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 1
» ›Lug und Trug im Essigkrug‹ – Unsinnsdichtung 

im Mittelalter« mit Philip Reich (Germanistik, 
Heidelberg)

15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 2
» Oswald von Wolkenstein in Heidelberg – seine 

Reisen, seine Loblieder« mit Heike Hawicks 
(Geschichte, Heidelberg) und Harfenmusik von 
Sigrid Haselmann 

15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 3
» Karten der Welt – die Welt in Karten«  

mit Helge Perplies (Germanistik, Heidelberg)

15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 4
» Pferde – Hengste – Helden« mit Manfred Seidenfuß 

(Pädagogische Hochschule, Heidelberg)

15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 4a
» Phönix, Einhorn, Pelikan – fabelhafte Geschöpfe und 

was sie im Mittelalter bedeuten« mit Sophie Knapp 
(Germanistik, Heidelberg)

15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 5
»Copy & Paste im Mittelalter – Die Tücken 

der Überlieferung« mit Lisa Horstmann 
(Kunstgeschichte, Heidelberg)

15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 6
» Abtrünnige – Dschihadisten – Opportunisten? 

Bekehrung zum Islam im Mittelmeerraum« mit 
Nikolas Jaspert (Geschichte, Heidelberg)

Faszination Mittelalter –
Das Mittelalter entdecken und erforschen

Werkstätten und Vorträge dauern etwa je 30 Minuten 
und bieten exem plarischen Einblick in die Mediävistik. 
Jede Veranstaltung wird zwei Mal angeboten, sodass 
bis zu vier Veranstaltungen besucht werden können.


